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174182a nöm Gast Lebensmittel GmbH ... (Bilanzstichtag: 31.12.2024)

Bilanz in EUR  Vorjahr in TEUR

AKTIVA 3.822.175,48 3.295

Anlagevermögen 1.633.736,96 1.691

Immaterielle Vermögensgegenstände 4.250,00 5

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Vorteile
sowie daraus abgeleitete Lizenzen

4.250,00 5

Sachanlagen 1.629.486,96 1.686

Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten, einschließlich der
Bauten auf fremdem Grund

1.519.064,94 1.569

technische Anlagen und Maschinen 34.353,80 40

andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 76.068,22 78

Umlaufvermögen 2.165.046,85 1.581

Vorräte 190.311,62 182

Waren 190.311,62 182

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.851.299,83 1.377

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.781.697,11 1.274

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 1.395,92 1

Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen 32.138,99 41

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände 37.463,73 62

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Kassenbestand, Schecks, Guthaben bei Kreditinstituten 123.435,40 22

Aktive latente Steuern 23.391,67 23

PASSIVA 3.822.175,48 3.295

Eigenkapital 2.025.291,48 997

eingefordertes Stammkapital 300.000,00 300

Stammkapital 300.000,00 300

davon eingezahlt 300.000,00 300

Bilanzgewinn 1.725.291,48 697

davon Gewinnvortrag / Verlustvortrag 697.479,35 -505

Rückstellungen 335.441,21 335

sonstige Rückstellungen 335.441,21 335

Verbindlichkeiten 1.351.419,11 1.847

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 1.351.419,11 1.546

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 300

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 195.185,84 275

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 195.185,84 275

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 883.571,22 1.376

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 883.571,22 1.075

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 300

sonstige Verbindlichkeiten 272.662,05 196

davon aus Steuern 113.114,64 87

davon im Rahmen der sozialen Sicherheit 94.473,81 66

davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr 272.662,05 196

davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr 0,00 0

Rechnungsabgrenzungsposten 110.023,68 117

Sonstige 110.023,68 117
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Beilage I/4 

ANHANG 
 

 

1. ALLGEMEINE ANGABEN 
 

Die Geschäftsführung der Gesellschaft hat den vorliegenden Jahresabschluss zum 31.12.2024 nach den 

Vorschriften des österreichischen Unternehmensgesetzbuches (UGB) in der geltenden Fassung 

aufgestellt. 

 

Die Gesellschaft hat zum Stichtag erstmals die UGB-Schwellenwerte (§221 UGB) für die mittelgroße 

Kapitalgesellschaft erreicht. Es gelten noch die Rechtsfolgen für die kleine Kapitalgesellschaft. 

 

Das Unternehmen gehört dem Konsolidierungskreis der Raiffeisen-Holding Niederösterreich-Wien reg. 

GenmbH (Raiffeisen-Holding), Wien, an. Der Konzernabschluss wird beim Handelsgericht Wien 

hinterlegt. 

 

Die Gesellschaft ist seit dem Geschäftsjahr 2015 Gruppenmitglied innerhalb der Unternehmensgruppe 

gemäß § 9 KStG der Niederösterreichische Milch Holding GmbH. 

 
 

2. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN 
 

2.1. ALLGEMEINE GRUNDLAGEN 

 

Die Aufstellung des Jahresabschlusses erfolgte unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger 

Buchführung sowie der Generalnorm, ein möglichst getreues Bild der Vermögens-, Finanz- und 

Ertragslage des Unternehmens zu vermitteln. 

 

Bei der Erstellung des Jahresabschlusses wurde der Grundsatz der Vollständigkeit eingehalten. 

 

Bei der Bewertung wurde von der Fortführung des Unternehmens ausgegangen. 

 

Bei den Vermögensgegenständen und Schulden wurde der Grundsatz der Einzelbewertung ange-

wandt. 

 

Das Unternehmen hat dem Vorsichtsgrundsatz Rechnung getragen, indem insbesondere nur die am 

Abschlussstichtag verwirklichten Gewinne ausgewiesen werden. Alle erkennbaren Risiken und 

drohenden Verluste, die bis zum Bilanzstichtag entstanden sind, wurden berücksichtigt. 

 

Schätzungen beruhen auf einer umsichtigen Beurteilung. Soweit statistisch ermittelbare Erfahrungen 

aus gleich gelagerten Sachverhalten vorhanden sind, hat das Unternehmen diese bei Schätzungen 

berücksichtigt. 

 

Die bisher angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden wurden beibehalten. 
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Beilage I/5 

2.2. ANLAGEVERMÖGEN 

 

2.2.1. Immaterielle Vermögensgegenstände 

 

Immaterielle Vermögensgegenstände werden, soweit gegen Entgelt erworben, zu Anschaffungs-

kosten aktiviert und linear abgeschrieben. Geringwertige immaterielle Vermögensgegenstände (Ein-

zelanschaffungswert unter je EUR 1.000,00) werden aktiviert und sofort abgeschrieben. Gemäß den 

steuerrechtlichen Vorschriften wird für Zugänge im ersten Halbjahr eine volle Jahresabschreibung, für 

Zugänge im zweiten Halbjahr eine halbe Jahresabschreibung vorgenommen. Selbst erstellte 

immaterielle Vermögensgegenstände werden als Aufwand erfasst. 

 

Die lineare Abschreibungsmethode erfolgt unter Zugrundelegung folgender Nutzungsdauer: 

 

   Jahre Prozent 

Software   4 25 

 

Außerplanmäßige Abschreibungen auf einen zum Abschlussstichtag niedrigeren beizulegenden Wert 

werden vorgenommen, wenn die Wertminderungen voraussichtlich von Dauer sind. 

 

2.2.2. Sachanlagen 

 

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- oder Herstellungskosten, abzüglich planmäßiger Abschreibun-

gen, bewertet. Geringwertige Vermögensgegenstände (Einzelanschaffungswert bis EUR 1.000,00) wer-

den im Zugangsjahr aktiviert und sofort abgeschrieben. Gemäß den steuerrechtlichen Vorschriften 

nimmt die Gesellschaft für Zugänge im ersten Halbjahr eine volle Jahresabschreibung, für Zugänge im 

zweiten Halbjahr eine halbe Jahresabschreibung vor. 

 

Die Ermittlung der planmäßigen Abschreibungen erfolgt nach der linearen Abschreibungsmethode 

unter Zugrundelegung folgender Nutzungsdauern: 

 

   von bis 

Bauten, einschließlich Bauten auf fremdem Grund 5 33 

Betriebs- und Geschäftsausstattung 5 10 

Fuhrpark 4 8 

 

Außerplanmäßige Abschreibungen auf einen zum Abschlussstichtag niedrigeren beizulegenden Zeit-

wert erfolgen, wenn die Wertminderung voraussichtlich von Dauer ist. 

 

2.2.3. Zuschreibungen zum Anlagevermögen 

 

Zuschreibungen zu Vermögensgegenständen des Anlagevermögens werden vorgenommen, wenn die 

Gründe für die außerplanmäßige Abschreibung weggefallen sind. Die Zuschreibung erfolgt auf maximal 
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Beilage I/6 

den Nettobuchwert, der sich unter Berücksichtigung der Normalabschreibungen, die inzwischen 

vorzunehmen gewesen wären, ergibt. 

 

2.3. UMLAUFVERMÖGEN 

 

2.3.1. Vorräte 

 

Die Waren werden zu Anschaffungskosten oder dem niedrigeren beizulegenden Zeitwert am Bilanz-

stichtag bewertet. Die Anschaffungskosten werden nach dem gleitenden Durchschnittspreisverfahren 

ermittelt. 

 

Die Ermittlung des beizulegenden Zeitwertes erfolgt auf Basis von erzielbaren Verkaufserlösen abzüg-

lich noch anfallender Kosten, Wiederbeschaffungswerten oder Umschlagshäufigkeiten. 

 

Für Verluste aus schwebenden Geschäften wird durch Abschreibungen des betreffenden Ver-

mögensgegenstandes oder Rückstellungen vorgesorgt. 

 

2.3.2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände werden mit dem Nennbetrag angesetzt. Für 

erkennbare Risiken werden Einzelwertberichtigungen gebildet. Für die nicht einzelwertberichtigten 

Forderungen wurde nach den Regeln von IFRS 9 eine Pauschalwertberichtigung angesetzt. 

 

2.3.3. Zuschreibungen zum Umlaufvermögen 

 

Zuschreibungen zu Vermögensgegenständen des Umlaufvermögens werden vorgenommen, wenn die 

Gründe für die Abschreibung weggefallen sind. 

 

2.4. RÜCKSTELLUNGEN 

 

In den sonstigen Rückstellungen werden unter Beachtung des Vorsichtsprinzips alle zum Zeitpunkt der 

Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und der Höhe sowie dem Grunde nach ungewisse Verbind-

lichkeiten mit den Beträgen berücksichtigt, die nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung erfor-

derlich sind. Langfristige Rückstellungen bestehen nicht. 

 

Die sonstigen Rückstellungen beinhalten auch Verpflichtungen betreffend kollektivvertragliche Ver-

pflichtungen zur Zahlung von Jubiläumsgeldern. Die Jubiläumsgeldrückstellungen werden nach 

anerkannten versicherungsmathematischen Grundsätzen nach dem Teilwertverfahren auf Basis eines 

Rechnungszinssatzes von 2,03% (Vorjahr: 1,49%), geplanten Gehaltserhöhungen gestaffelt über 4 

(Vorjahr: 4) Jahre von 3,88% bis 3% (Vorjahr: 5,5% bis 3%) und eines Pensionseintrittsalters von 62 

Jahren bei Frauen und 62 Jahren bei Männern (Vorjahr: Frauen 62 Jahre, Männer 62 Jahre) ermittelt. 

Ein Fluktuationsabschlag in Höhe von 0 – 14,68% wurde dienstzeitabhängig berücksichtigt. Der 

Ansammlungszeitraum läuft bis zum Erreichen des Pensionsantrittsalters. Hinsichtlich der 

Sterbewahrscheinlichkeit kommen die Berechnungstafeln AVÖ 2018-P – Rechnungsgrundlagen für die 

Pensionsversicherung zur Anwendung.  
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Beilage I/7 

Der Rechnungszinssatz für Jubiläumsgeldrückstellungen wird aus dem 5-jährigen Durchschnittszinssatz 

der gem. § 253 dHGB veröffentlichten Zinssätze lt. Rückstellungsabzinsungsverordnung mit Stand per 

31.12.2024 abgeleitet. 

 

Die Zinsaufwendungen betreffend Jubiläumsgeldrückstellungen sowie die Auswirkungen aus einer 

Änderung des Zinssatzes werden im Personalaufwand erfasst. 

 

2.5. VERBINDLICHKEITEN 

 

Verbindlichkeiten werden mit ihrem Erfüllungsbetrag angesetzt. 

 

2.6. ERTRAGSTEUERN 

 

Die Gesellschaft ist kein eigenes Steuersubjekt in Bezug auf die Körperschaftsteuer auf Grund der 

Einbeziehung als Gruppenmitglied in die Unternehmensgruppe der Niederösterreichische Milch 

Holding GmbH als Gruppenträger. 

 

Vom Gruppenträger werden an die Gruppenmitglieder die von diesen verursachten Körperschaft-

steuerbeträge mittels Steuerumlagen belastet bzw. (im Verlustfall) gutgeschrieben. Die positive 

Steuerumlage teilt sich in einen nicht entsteuerbaren Gewinnanteil in Höhe von 23% (Vorjahr: 24%) 

sowie in einen entsteuerbaren Gewinnanteil in Höhe von 11,5% (Vorjahr: 12%). Die negative 

Steuerumlage beträgt 11,5% (Vorjahr: 12%). Bei nachträg¬lichen Abweichungen des 

Steuererfordernisses werden die Steuerverrechnungen gegenüber den Gruppenmitgliedern 

angepasst. Die effektive Steuerquote liegt unter dem gesetzlichen Körperschaftssteuersatz von 23%. 

 

Latente Steuern werden gemäß § 198 Abs 9 und 10 UGB nach dem bilanzorientierten Konzept und 

ohne Abzinsung auf Basis der Gruppenumlage in Höhe von 11,5% (Vorjahr: 11,5%) gebildet. Dabei 

werden keine latenten Steuern auf steuerliche Verlustvorträge berücksichtigt. 

 
 

3. ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ 

 

3.1. ANLAGEVERMÖGEN 

 

Die Aufgliederung des Anlagevermögens und seine Entwicklung im Berichtsjahr sind im Anlagenspiegel 

angeführt (vergleiche Anlage 1 zum Anhang). 

 

3.1.1. Immaterielles Anlagevermögen und Sachanlagen 

 

Der Grundwert der bebauten Grundstücke beträgt EUR 1.082.689,15 (Vorjahr: TEUR 1.083). 
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3.2. UMLAUFVERMÖGEN 

 

3.2.1. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

 

In den Forderungen gegenüber verbundenen Unternehmen sind Forderungen aus Lieferungen und 

Leistungen in Höhe von EUR 32.138,99 (Vorjahr: TEUR 41) enthalten. 

 

Von den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen wurde eine Pauschalwertberichtigung in Höhe 

von EUR 87.302,23 (Vorjahr: TEUR 48) gebildet. 
 

Im Posten Sonstige Forderungen und Vermögensgegenstände sind Erträge in Höhe von EUR 34.103,91 

(Vorjahr: TEUR 53) enthalten, die erst nach dem Bilanzstichtag zahlungswirksam werden. 

 

3.2.2. Aktive latente Steuern 

 

Die aktiven latenten Steuern zum Bilanzstichtag wurden im Geschäftsjahr 2024 für temporäre 

Differenzen zwischen dem steuerlichen und unternehmensrechtlichen Wertansatz für folgende Posten 

gebildet: 

 

Aktive latente Steuern Stand 
per 

31.12.2024 31.12.2023 

  
EUR TEUR 

Immaterielle Vermögensgegenstände   0,00 1,04 

Sachanlagen   16.019,12 14,17 

Forderungen    1.029,05 2,06 

Personal   6.021,49 5,95 

sonstige Rückstellungen   322,00 0,64 

sonstige Schulden   0,00 0,00 

  

23.391,67 23,86 

 

Die latenten Steuern entwickelten sich wie folgt: 

 

in EUR Stand per 2024 2023 

Stand am 01.01.  23.861,72 24.672,46 

Erfolgswirksame Veränderung  -470,05 -810,74 

Stand am 31.12.   23.391,67 23.861,72 
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3.3. EIGENKAPITAL 

 

Das Eigenkapital hat sich in den letzten zwei Jahren wie folgt entwickelt: 

 

in EUR Grundkapital Kapital-
rücklagen 

Gewinn-
rücklagen 

Bilanz- 
gewinn 

Eigenkapital 

Stand zu Beginn 
des 
Geschäftsjahres 
2023 

300.000,00 0,00 0,00 -505.190,70 -205.190,70 

Jahresüberschuss 0,00 0,00 0,00 1.202.670,05 1.202.670,05 

Stand am Ende 
des 
Geschäftsjahres 
2023 

300.000,00 0,00 0,00 697.479,35 997.479,35 

Jahresüberschuss 0,00 0,00 0,00 1.027.812,13 1.027.812,13 

Stand am Ende 
des 
Geschäftsjahres 
2024 

300.000,00 0,00 0,00 1.725.291,48 2.025.291,48 

 

 

Das Stammkapital ist zur Gänze einbezahlt. 
 

Gemäß § 235 (2) UGB unterliegen TEUR 23 der Ausschüttungssperre. 

 

3.4. RÜCKSTELLUNGEN 

 

Zusammensetzung und Entwicklung der sonstigen Rückstellungen: 

 

(in EUR) 01.01.2024 Verbrauch Auflösung Zuweisung 31.12.2024 

Sonstige Rückstellungen des 
Personalbereiches 134.900,00 117.102,84 17.797,16 127.700,00 127.700,00 

Jubiläumsgelder 
108.802,00 0,00 0,00 6.022,78 114.824,78 

Ausstehende Abrechnungen 
31.000,00 16.522,40 14.477,60 37.800,00 37.800,00 

Nicht konsumierte Urlaube 
inkl. Zeitausgleich 51.095,49 5.351,26 0,00 0,00 45.744,23 

Boni, Werbekostenzuschüsse 
9.242,73 742,73 0,00 872,20 9.372,20 

 335.040,22 139.719,23 32.274,76 172.394,98 335.441,21 
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3.5. VERBINDLICHKEITEN 

 

Verbindlichkeiten mit einer Laufzeit von über fünf Jahren bestehen unverändert gegenüber dem 

Vorjahr nicht. Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten sind mit keiner Hypothek dinglich 

besichert. 

 

In den Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen sind solche aus Lieferungen und 

Leistungen in Höhe von EUR 729.129,40 (Vorjahr: TEUR 661), sonstige Verbindlichkeiten im Gesamt-

betrag von EUR 154.441,82 (Vorjahr: TEUR 14) sowie Verbindlichkeiten aus Darlehensgewährung in 

Höhe von EUR 0,00 (Vorjahr: TEUR 700) enthalten. 

 

Im Posten Sonstige Verbindlichkeiten sind Aufwendungen in Höhe von EUR 105.034,84 (Vorjahr:  

TEUR 65) enthalten, die erst nach dem Bilanzstichtag zahlungswirksam werden. 

 

3.6. INVESTITIONSZUSCHÜSSE AUS ÖFFENTLICHEN MITTELN 

 

Investitionszuschüsse aus öffentlichen Mitteln sind im Posten Passive Rechnungsabgrenzung enthalten 

und entwickeln sich im Geschäftsjahr wie folgt: 

 

Investitionszuschüsse in EUR 
per 

01.01.2024 Zuführung Auflösung 31.12.2024 

zu Grundstücke 
105.407,66 0,00 0,00 105.407,66 

zu Gebäude 
4.957,73   4.957,73 0,00 

zu Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 6.134,89   1.518,87 4.616,02 

  
116.500,28 0,00 6.476,60 110.023,68 

3.7. ART, ZWECK UND FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN SONSTIGER NICHT IN DER BILANZ AUSGEWIE-

SENER ODER ANGEGEBENER GESCHÄFTE 

 

Im Geschäftsjahr gab es keine sonstigen nicht in der Bilanz ausgewiesenen oder angegebenen 

Geschäfte. 

 

4. ERLÄUTERUNGEN ZUR GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG 

4.1. UMSATZERLÖSE 

 
Umsatzerlöse gegliedert nach Absatzmärkten 

Geschäftsjahr Vorjahr 

 
EUR TEUR 

Inlandsumsätze 19.149.664,66 18.360 

Auslandsumsätze innerhalb der EU 0,00 0 

Auslandsumsätze außerhalb der EU 0,00 0 
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19.149.664,66 18.360 

4.2. SONSTIGE BETRIEBLICHE ERTRÄGE 

 

Für Verdienstentgänge aufgrund von COVID-19 wurden EUR 252,81 (Vorjahr: TEUR 16) an öffentlichen 

Zuschüssen vereinnahmt. Der Restbetrag entfällt mehrheitlich auf Schadensvergütungen von 

Versicherungen. 

 

4.3. PERSONALAUFWAND UND ARBEITNEHMER 

 

In den Löhnen und Gehältern sind nachstehende Komponenten enthalten: 

 

 31.12.2024 

EUR 

31.12.2023 

TEUR 

+ Erhöhung / - Verminderung der Rückstellung für Jubiläums-

gelder und vergleichbare langfristig fällige Verpflichtungen (z.B. 

Deputate) 

  

 in Löhne 1.330,83 5,3 

 in Gehälter 4.491,95 4,4 

  6.022,78 9,7 

 

4.4. SONSTIGE BETRIEBLICHE AUFWENDUNGEN 

 

In den übrigen sonstigen betrieblichen Aufwendungen sind insbesondere enthalten: 

 

 Geschäftsjahr Vorjahr 

 EUR EUR 

Aufwendungen für Fuhrpark 701.414,93 541 

Verwaltungsaufwendungen 159.140,88 140 

Aufwendungen für Versicherungen 101.139,08 89 

Aufwendungen für Instandhaltung 59.177,67 75 

übrige Aufwendungen 273.472,05 292 

 

1.294.344,61 1.137 
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Die auf das Geschäftsjahr 2024 entfallenden Aufwendungen für den Abschlussprüfer werden gemäß 

§ 238 (1) Z 18 UGB im Konzernabschluss der Raiffeisen-Holding angegeben, in welchen die nöm Gast 

einbezogen wird. 

 

5. ERGÄNZENDE ANGABEN 

 

5.1. MITARBEITER 

 

Mitarbeiter (FTE im Jahresdurchschnitt) 2024 2023 

Arbeiter 37 34 

Angestellte 14 14 

 51 49 

 

5.2. ANGABEN ZU ORGANEN 

 

Die Organe der Gesellschaft sind: 

 

Im Geschäftsjahr waren folgende Mitglieder als Geschäftsführer tätig: 

 

Andreas Hofbauer (bis 30.06.2024) 

Stefan Lintner (ab 01.07.2024) 

Thomas Tirmantinger 

 

Hinsichtlich der Angaben der Gesamtbezüge der Mitglieder der Geschäftsführung gemäß  

§ 239 (1) Z 4 UGB wird für das Geschäftsjahr die Schutzklausel gemäß § 242 (4) UGB in Anspruch 

genommen. 

Es wurden keine Kredite an Organe der Gesellschaft gewährt. 

 

Geschäftsbeziehungen bestehen mit folgenden verbundenen Unternehmen: 

 

 NÖM AG, Baden 

 Frischlogistik und Handel GmbH, Baden 

 VÖS167 Liegenschaft GmbH, Baden (rückwirkende Verschmelzung in die NÖM AG mit 

31.12.2023) 

 Niederösterreichische Milch Holding GmbH, Wien 

 Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, Wien 

 

Im Materialaufwand sind Aufwendungen für Materialeinsatz und bezogene Leistungen von verbun-

denen Unternehmen in Höhe von 71,9% (Vorjahr: 69%) enthalten. 

 

Weitere wesentliche Geschäfte mit nahe stehenden Unternehmen und Personen fanden im 

Geschäftsjahr nicht statt. Sämtliche Geschäfte mit nahe stehenden Unternehmen und Personen 

fanden zu marktüblichen Bedingungen statt. 
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Anlage 1

nöm GAST Lebensmittel GmbH
Anlagenspiegel per 31.12.2024

 Stand am 
01.01.2024

 Zugänge   Umbuchungen  Abgänge 
 Stand am 

31.12.2024 
 Stand am 

01.01.2024
 Zugänge/Ab- 
schreibungen 

 Zuschreibungen  Umbuchungen  Abgänge 
 Stand am 

31.12.2024 
Buchwert 

31.12.2023
 Buchwert 

31.12.2024 
EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN 3.386.682,08 33.548,27 0,00 4.605,78 3.415.624,57 1.695.386,90 91.106,49 0,00 0,00 4.605,78 1.781.887,61 1.691.295,18 1.633.736,96

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 10.015,00 0,00 0,00 0,00 10.015,00 4.765,00 1.000,00 0,00 0,00 0,00 5.765,00 5.250,00 4.250,00

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte 
und Vorteile sowie daraus abgeleitete Lizenzen

10.015,00 0,00 0,00 0,00 10.015,00 4.765,00 1.000,00 0,00 0,00 0,00 5.765,00 5.250,00 4.250,00

II. Sachanlagen 3.376.667,08 33.548,27 0,00 4.605,78 3.405.609,57 1.690.621,90 90.106,49 0,00 0,00 4.605,78 1.776.122,61 1.686.045,18 1.629.486,96

1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten, 
einschließlich der Bauten auf fremdem Grund

2.925.696,90 12.978,00 0,00 0,00 2.938.674,90 1.356.918,47 62.691,49 0,00 0,00 0,00 1.419.609,96 1.568.778,43 1.519.064,94

2. technische Anlagen und Maschinen 86.852,65 0,00 0,00 0,00 86.852,65 47.213,65 5.285,20 0,00 0,00 0,00 52.498,85 39.639,00 34.353,80

3. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 364.117,53 20.570,27 0,00 4.605,78 380.082,02 286.489,78 22.129,80 0,00 0,00 4.605,78 304.013,80 77.627,75 76.068,22

Anschaffungs- und Herstellungskosten kumulierte Abschreibungen Buchwerte
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